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Zitat von plattyplus

Also ich rechne ihnen vor, wie sich ein ETF mit einer extrem langen Laufzeit am Ende
rechnet und was Risikostreuung bedeutet. Von wegen: "Wenn ihr als Azubis 20€
monatlich zurücklegt und als Facharbeiter dann mit 200€ monatlich einsteigt, könnt ihr
Euch als Renter jeden Monat 2000€ zusätzlich zur Rente selber "auszahlen".

Das mache ich immer mit Excel am Beamer und rechne ihnen vor, was sie nach 10, 20,
30 bzw. 40 Jahren da auf dem Konto haben und welcher Kaufkraft das wahrscheinlich
entspricht. Mit Excel kann man die Kalkulation ja einfach "runterziehen" und zeigen wie
sich veränderte "Zinssätze" und kleinere/größere monatliche Sparleistungen auswirken.
Da kann man das gut in 45 bzw. 90 Minuten in die Vertretung packen.

Ansonsten ist das Thema "Einkommenssteuererklärung" auch immer ganz heiß.

Falls du die Excel teilen würdest, ginge meine „Vorfreude“ auf die kommende,
vertretungsreiche Woche in ein ähnliches Plus wie so manches Depot ��
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